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IHR LIEFERANT IN:
Alle Arten Laub- Nadel— und überseeisdter Hölzer rund und geschnitten.
Hubelriemen Hart- Dämm- und Leidþbauplatten.

Ettel & C0. K G.
Worms, Klosterstraße 34

Holzimpurt, Säge-‚ Spalt- und Hubelwerk
Ruf: 62 38 — Fernschreiber: 0116/78 29

Wormatianer

bevorzugen

stets

Hpostclabrau ADOSIEIhTäll
worms

222.3 SCHMIDT
Fern-sehw Elektro- und Rundfunkmedraniker-Meister

4F Wormihein Ludwigstraße 19 Fernruf 50 34 „

Lieferungen * Anlagen - Reparaturen

Neon-‚ Sid‘lßfhýitS-‚ Signah Uhrenanlagen
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Vereinsnadrridtten des Vttl Wormatia 08
1 Abteilungen für Fußball, Handball, Hockey und Tischtennis

" ' Hessenmelsler WENN, 19‘281’29, 192950, 193051 '
_ ' Südwestmeister 1935f5ý, 1932738, 193859

- - - L Vizemeister Oberliga Südwest 1954.65

Geschäftsstelle: Im Wormatta-Stadion, Ruf 34 45 ‚f Bankkonto: Kreis- und Stadtsparkasse Worms Nr 5530,
Deutsche Bank Worms Nr. 6334 r Pressewart: Otto Konnermann ‚t Klubhaus im Wormatia-Stadion, Ruf 3000

A bis Z ’ der Jugoslawienreise
von Otto Konnermann

Am 1. 8. 1960 startete die Vertragsspielermannsdiaft mit Betreuern zur
lang geplanten Jugoslawienreise.

Badgastein: Hodi über dem wunderbar gelegenen Ort brauste der Tauern-
Express im strömenden Regen dem Tauerntunnel entgegen, der offenbar
Scheidepunkt ist zwischen Nord und Süd. Drüben auf der anderen
Seite kein Regen und um einige Grad wärmer als im ,Norden”.

Chef Stein brütete inzwischen darüber, ob alles gut geht. (Nicht wenige
rieten von dieser strapaziösen Reise ab und nicht nur deswegen.)

Diniert wurde in den einzelnen Abteilen Mangels ausländisdier Währung
wurde bereits in Salzburg Verpflegung ä la Faust gefaßt. Id1 glaube, von
Brevern sdton mit .8 Würsten den Vogel ab.

Endlidn nach vielen, langen Stunden auf jugoslawisdiem Boden. Der Zug
wird voll wie eine Heringsbüchse. Doch ZUT’täd‘tSl können wir die
Abteile „reinhalten“. Aber langlegen konnten SlCh nur wenige. Am
meisten und wohl am besten schlief Limper (im Gepädcnetz). Dann
war auch das vorbei. Das Türsdiließen klappte nidit mehr. .

Froschsdienkel nannte Hans Medini die Vögel, die man an den Bahn-
höfen als Hähnduen anpries. (‚o ärmlidie Dinger”, denen man nod1
am liebsten nach ihrem Tod ein paar Körner zum Fressen hingeworfen
hätte.)

Gewaltig hat sidi die Hauptstadt Belgrad gegen früher geändert. (Dem
Chronisten vorn Krieg her bekannt.) Bei der Einfahrt von Semlin her
fällt sofort das riesi e Parlamentsgebäude auf, das von russisd’ien
Architekten auf Sand oden erbaut, nach Fertigstellung aber in mehr-
jähriger Arbeit von deutsdien Ingenieuren gehoben werden mußte.
Der Bahnhof von Belgrad nadi wie vor primitiv, aber die Stadt selbst
mit ihren Hodihäusern und ihrem Berieb hochmodern.
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Hotel—Palast, unsere Unterkunft, ist eines der besten Häuser in Jugoslawien.
Besonders die Jungen, die so etwas noch nidst gesehen und erlebt
haben, blidcten zunächst ehrfurditsvoll drein. Die Bedienung war erst-
klassisch. Gelassen ließen wir uns verwöhnen und benahmen uns sehr
vornehm. Nur beim ersten Essen wurde ein-junger Spieler von seinen
Kameraden hänselnd darauf aufmerksam gemacht, daß man der Etikette
wegen besser mehrmals von den Speisen reidren lassen soll, als alles
auf einmal. (Von der Betreuerseite aus gesehen, konnten wir die hinter
diesem Spieler Sitzenden kaum noch sehen.) Aber das passierte wie
gesagt nur einmal.

Interessant war eine von Radnidci arrangierte Rundfahrt in und um
Belgrad. Auch das Grabmal des Unbekannten Soldaten wurde nicht
ausgelassen. Mädstige Kränze lagen und hingen in der ehrwürdige
Stätte. Man mußte schon ordentlich schnaufen bis man die vielen
Treppen zum Ehrenmal erstiegen hatte. (Eine Beruhigung für uns).
selbst Winston Churchill kletterte ein paar Wochen früher die Stufen:
Das neuerbaute Messegelände und das moderne Armeestadion zeigte
man uns mit berechtigtem Stolz.

Keine 15 Minuten länger hätte das Spiel gegen Radnidci dauern brauchen
und wir hätten den Gastgeber wohl geschlagen, der anschließend nach
Deutsdþand fuhr und so hervorragend abschnitt. Aber mit dem 4:3 1
waren wir trotzdem zufrieden.

Leila (mit Abwandlung) nannten wir in unserem Erholungshotel an der
Donau (etwa 60 km von Belgrad) das weibliche Wesen das in einer
vielbelad‘rten Szenerie vom Hoteldirektor persönlidi das südländische
Temperament durch einige Eimer Wasser gekühlt bekam.

Massieren braucht nicht unbedingt erlernt zu werden. Gustav Finger
entwid<elte sids zur Kapazität und hat audq jetzt wohl internationale
Erfahrungen.

Nid1t vergessen darf ich, daß einige unserer Spieler als Handelsherren
aufgetreten sind. Gehandelt [mit entsprechendem Gewinn} wurde ziemlich „
alles. Von geflidcten Sodcen bis zur Uhr. Voller Stolz zeigte sich selbs(‘\1
der Hoteldirektor in einem Oberhemd, das in seiner papageienhaften
Buntheit jedem Eulenspiegel zur Ehre gereichthätte. (ld1 glaube Hänschen
Limper hat ihm das gute Stück angedreht).

Ohne die liebenswürdige Betreuung der Radnidci-Leute hätten wir manches
versäumt. Sie halfen uns uneigennützig, wo sie nur konnten. Gast-
freundschaft wurde groß gesdrrieben.

Petantisds genau war man in dem Donau—Hotel nidrt. (Übrigens dient
der jugoslawisdoen Nationalmannsdnaft dieses Hotel als Erholungs— und
Vorbereitungsstätte). Man denkt sich nichts dabei, das pünktlich bestellte
Essen 2 Stunden später zu servieren. Umgehen kann man die durdn
nichts zu störende Ruhe, wenn man in jedem Falle die gewünschte
Zeitfestsetzung um einiges vorverlegt.
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Quidclebendig ging es an dem kleinen Donaustrand zu, der von uns
immer bevölkert wurde. Pyramiden bauend oder KOpfball spielend
verbrad'iten wir die meiste Zeit. Braun wollten wir darüberhinaus
werden um gegen die BleiCtSld'llE’T daheim abzustedsen.

Rosarot sahen wir inbezug auf ein gutes Abschneiden gegen die National-
mannschaft gerade nicht, als Wir samstags die Elf gegen Tunesien
spielen sahen. Siebenmal mußte der afrikanische Torwart bei Flutlicht
hinter sich greifen. ‘

Stimmung hatten wir immer. Die Kameradschaft war einmalig.
Trodcen waren die Witze von Heinz Freese, die immer wieder sdwallendes

Gelächter hervorriefen.
*2,Unversdiämt klein war das am Sdciluß der so sdiönen Tage an der

Donau von uns bestellte Hähnchen das wirklich keinen Glorienschein
auf das sonst so gute Essen warf. Niemand hatte einen Schenkel auf
dem Teller. Der Küchenchef muß ein Meister der Anatomie gewesen sein.

Vorsicht und unbedingte Manndedcung lautete die Deviese .beim Spiel
gegen die Nationalmannschaft.

Wie stark unsere Mannschaft spielte bewies das aufgeregte Verhalten
des jugoslawischen Nation’altrainers, der neben uns saß. '

X mal erntete unsere Mannschaft Beifall auf offener Szene.
Y in Verbindung mit dem X; wir maduten uns nichts vor, und es war

so sd1tin, als unsere Mannsdqaft so gut aussah. .
Zuletzt der Absduied auf dem Bahnsteig. Direkt südländisch die Minuten

des Abschieds. Abschiedsküssdien er Gattin eines Betreuers (aber
nur für Vorstand und Trainer). .
Ade und aufwiedersehen Belgrad!

Gestern - Heute - Morgen -i--
immer modern

ELEKTROGEMEINSCHAFT
RHEINHESSEN/RIED

Sie gehen richtig . . .
. DIGGEIlE Kurt Döring

HOLZBEA RBEITUNG
'——'—_ Fenster, Türen

INH. KURT ENDRES Innenausbau, Möbel
Worms am Rhein I Hagenstraße EO

anerkannter Fachmann WÜTmS am RHEIN
das ist Wldltigl Kapuzinerstraße 20, Telefon 3577
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IST DIE KLEIDUNG VON
Elegant

Kroner
WORMS „IRH i 1‘nr‘n'lLHELNi LEUSCHNEPSTR '26

Haupt-

bahnhuf

Herbert Hecke] ollG
Wellengitter u. Masdiendraht verzinkt u. farbig, kunststoþ‘ummantelt

komplette Umzäunungen - Geländer - Tore u. Türen - Drahtgewebe

“’orms am Rhein
Römerstraße 13 - Fernspredqer 48 33

Hermann Rauch G.m.h.H.
EISENGBOSSHANDLUNG

W O R M S A M R H E I N

Nibelungenring 02/04 und Kämmererstraße 7‘)
Fernruf: 6011 — Fernsdnreiber 040 7807

hilft auch Ihnen, wenn Sie Gummistrümpfe,

Leibbinden, Brudibänder und Fußeinlagen

nach Maß benötigen

Sanitätslieus w. Gud<es - Worms/R11. - KW. 6 - Tel. 3897
Das medizinische Fadigesdiäft - Zu alien Kassen, Fürsergebehörden zugelassen.
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Terminliste Vorrunde

Sonntag, 9. 1 0. 1 900
Niederlahnstein —— Worm.Worms

Sonntag, t0. 10. 1 900
Worms —- Sportfr. Saarbrücken

Sonntag, 30. 10. 1900 _
Neunkirchen — Worm. Worms

Sonntag, 0. 11.1900
Wormatia Worms —— Pirmasens

Samstag, 19. 11. 1900
SC Ludwigshafen — Worms

Sonntag, 27. 11. 1900
Wormatia Worms -— Trier

Sonntag, 4. 12. 1900
Wormatia Worms —-- Frankental _

Die Spiele finden jeweils auf den
Plätzen der zuerst genannten Vereine
statt.

Der Spielbeginn für die Verbands!
spiele der 1. Liga wird einheitlich
wie folgt festgelegt:

Spiele an Sonntagen:
August, Sept., Oktober 15.00 Uhr
November 1 4.30 Uhr

Dezember 1 4.00 Uhr

Spiele an Samstagen
I ' (Wenn nidit anders angeordnet]:

August ,1 7.30 Uhr
September 1 0.30 Uhr
Oktober 10.00 Uhr
November 1 5.00 Uhr
Dezembei 1 13.00 Uhr

Die Spiele der Reservemannsdtaften
beginnen eindreiviertel Stunde vor den
Spielen der 1. Mannschaften.

Bei Spielen, die samstags durchgeführt
werden, ýnden die Spiele der Reserve-
mannschaften zur gleichen Zeit wie die
Spiele der 1. Mannsdiaften auf einem
Nebenplatz statt.

Zeitloselegantistlsobello,wtrt-
schoftlich und unverwüs’rlich.
Doher die große. Nachfrager
noch neuen und gebrouchten
Isobellen. Fragen Sie einen
lsobello-Fohrer. '
Isobello TS ob DM 8030,- o.W.

_ lsobello ob DM 6980,- o. W.

W
.

Vertragshändler:

H.u.K.Christmann oHG.
Worms am Rhein

Schönauerstraße 17-19 r‘ Telefon 031?

Ständiges Lager in

GEBRAUCHTWAGEN

in Ia Zustand

Tedtn. überprüft f preisgünstig
Finanz ierungsmöglidtlceit
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Worms am Rhein, Neumarkt ti, Fernsprecher 6282

þoßella
MARIANNE BURKART

Worms am Rhein Europahaus

DAS MODISCHE FACHGESCHÄFT FÜR DIE DAME

54 Nationen bevorzugen
adidas Fußballschuhe

Lieferant: Robert NiSChWitZ
LEDER - SPORTARTIKEL
Worms/Rhein, Hochstraße 1 3
gegenüber Neusatesäule, Ruf 511 4
gegr. 1930 TOTO — LOTTO

Immer das Neueste

MIÜFME
20% Sparprämie - Das Geldgesdlenk vom Staat für jedermann!

Neben den Zinsen noch die 20% Sparprämie
das entspricht einer Jahresverzinsung von 11 %.

Verzichten Sie nicht auf diesen Vorteil.

Wir beraten Sie gerne, auch telefonisch
SAMMEL-

SPARKASSE WORMS 3;};



Wormatia ehrte ihren 70jährigen Ex-Trainer
„Vater Philipp”

Als vor einigen Wochen ein Wormser Wagen gen Nürnberg rollte, um
Wormatias wohl verdienstvollsten einstigen Spielertrainer der 20 er _und
30 er Jahre, den Iss-Nürnberger Ludwig Philipp, nado Worms zu bringen,
war ein lang gehegter Wunsch seiner früheren Mannschaftskameraden
und Freunde Wirklichkeit geworden.
Dank der Initiative von Ehrenpräsident Georg Völker, dem damaligen

'1. Vorsitzenden, und dem „Club der Alten”, wie sich die ehemaligen
_ Spieler und Funktionäre des Vereins heute nennen, war es möglich, ihren,

unvergessenen „Vater Philipp”, wie man ihn in Worms nur nannte, zu
einer Wiedersehensfeier in die alte Nibelungenstadt zu bringen. In jene
Stadt, wo der heute 70-jährige und ehemalige Nurnberger Internationale
(285 Spiele für den Club) so große Erfolge erzielen konnte.
„Vater Philipp” kam im Jahre 1926 als 30 jähriger nach Worms. Der
Chronist dieser Zeilen hat ihn nicht mehr erlebt. Jedodu die ,„Alten‘“r
Wormatias spredoen nodq heute mit Hod1ad1tung von dem Mann, der
verbissen an seiner Mannsdiaft feilte und den reichen, gutveranlagten
Nachwuchs schulte. Er errang mit seiner Elf 4 mal die Hessenmeister-
schaft. Der von ihm betreute Nadiwuchs, der nad') oben drängte, war
einige Jahre später die Mannschaft, die in der Gauliga Südwest - bei
der großen Konkurrenz von Eintradit Frankfurt, FSV Frankfurt und den
Offenbacher Kid<ers - dreimal den Titel gewann und den Verein in den
Gruppenspielen so gut vertrat. Er bradnte die beiden Halbstürmer Ludwig
Müller und Willi Winkler großartig heraus und bildete zusammen mit
beiden einen Innensturm, der, wie Ridiard Kirn einmal schrieb, nicht
seinesgleidien hatte. Kirn bezeichnete dieses Innentrio als _„Worma‘tia-
Sdoießbude”, Ludwig Müller, Kopfball und Elfmeterspezialist, SCI'IOß in
einer Saison 49 Tore. Er und Willi Winkler, der später sogar zu interc
nationalen Ehren elangte, wurden immer wieder in die südd. Re-
präsentativ-Elf beru en. Immer waren ihre Namen unter den Torschützen
zu finden, so audi in Hamburg gegen Norddeutschland, wo die. beiden
zum Sieg 4 Tore schossen.
Im Gasthaus zur „Alten Sonne”, nahe am Wormser Kaiserdom, wo man
sidv nach 30"Jahren wiedersah, war audi der letzte Platz besetzt. Alle
waren gekbmmen, die „Alten“ und der „Nadawuchs', die heute audi
sdion leidit ergraute Männer sind, um sidq die Hände zu schütteln.
Man tauschte alte Erinnerungen aus und saß noch lange beisammen. In
Ansprachen von Ehrenpräsident Gg. Völker, Willi Penk vom „Club der
Alten” und Fritz Fries, dem heutigen Spielaussdiußvorsitzenden und
damaligen ,Fohlen” aus der Elf der Hessenmeisterschaften, dankte man
dem Mann, ohne dessen Tatkraft und Umsidot die Geschichte Wormatias
nicht so groß hätte geschrieben werden könnten. .

Heinrido Göhrisd1
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VW-Transporter

für jede Branche

für jeden Zweck

E. 84 H. M U L L E R
Kraftfahrzeuge OHG

Volkswagen- u. Porsd1ehündler - Schnelldienst u. med. Lackiererei

WORMS, Martinspletz‚ Telefon 6007-09

S i 1161160, das uTkehelfreie Markengefrünk
von Weltruf, aus frischen Früchten hergestellt.

Sinaice-Vertieb: Philipp Banner und Sohn, Worms



Der„Sted<brief” unseres neu verpfliditeten Trainers
Paul Böhm

Als aktiver Spieler bei nachstehenden Vereinen:
Hertha Breslau
Vereinigte Breslauer Sportfreunde (später Breslau 02)
Rating Straßburg (als Berufsspieler)
V. F. B. Leipzig insgesamt 123 mal repräsentativ
Seit 1948 hauptamtlicher Trainer:

Minerva 93 Berlin — Vertragsliga Berlin
Meisterschaft 1949150 - Aufstieg

Union Oo Berlin —- Vertragsliga Berlin
Meisterschaft 1952/53,
Gruppenspiele um die deutsche Meisterschaft!

Preußen Münster — Vertragsliga West - 100.000 DM-Slurrn

Hamborn O7 - Vertragsliga West
Meisterschaft 1957158 und Aufstieg I. Liga

Nordstern Basel/Schweiz
Meisterschaft 59/60 und Aufstieg Nationalliga.

Außer Preußen Münster alle Mannschaften zur Meisterschaft geführt!

BEGRIFF FÜR QUALITÄTSWASCHE

AUF NEU GARDINE N SPANNEN
i

wumsuou dofw 'WORMS m1.
HAINIIRSTR‘G 151.:5575

Lieferung in kurzer Zeit,- Bote holt und bringt

Max und Marih-kindermoden
K. Spikofski

würden sich freuen, Sie bei uns begrüßen
zu dürfen.

Worms am Rhein - Am Römischen Kaiser



Rolladenbau lufz
Rolläden aus Holz, Metall und Kunststoff

Klappläden, Jalousetten, Rollgitter,
Stahlwellbledrläden, Garagentore
Neuanfertigungen, Reparaturen

Worms am Rhein, Zornstraße 11
Werkstätte: Brud<nerstraße 12, Telefon 52 F0

Versuchen Sie einmal
den seit BO Jahren bekannten

aMa
täglich fridne Rüstung 3° n...

l. Bingenhelmer
WORMS f R H.

Burkhardstr., Tel. 45:14 - Klosterweg, Tel. rare

KAFFEE

Adolf Kohl. Worms
Bettwäsche - Tisdiwäsdie

Handarbeiten

Tuche —- Sdineidereibedarf

K. W., Am Bahnhof, Telefon 3401

Baiel’ 3: Millk Inh.Eugen Baier

Sdrnitthöleer aller Art Rundhölzer

Torf und Düngemittel

WORMS AM RHEIN

Pfauenpforte 9 ' Telefon 4B 79

Der Spezialbetrieb für Repa ratu r und
Neuanfertigung, Inlett in allen Farben
Federn in allen Sorten

griffen-Daimler
Fedem-Wäsdierei und -Reinigung

Hagenstraße. um die Ed<e,
Augustinerstraße 18 - Telefon 4000

Die formschöne BRILLE von

ü Upukecmmeee

„m (man
WORMS, Kämmererstraße 42

{neben der Hauptposil
Rut 57 23 - Lieferant aller Kassen

HOTEL - WEINSTUBE Geiserf
Besitzer Heinrich Geisert, Wormsh., Tel. so B5

RENZSTRASSEB
NÄHEBAHNHOF

Fremdenzimmer — Fließend Wasser
kalt u. warm - Dusdse - Bad — Garage

„APOSTELBRÄU"

Karl Öcbönmeier
Industriebedarf u. Werksvertretungen i

Worms/Rh.,5peyerer5tr. 38, Tel. 41 07

Baugeräte, Transportv und
Handfahrzeuge, sowie
große Auswahl in Rädern

Engen Heilmann 8:80lm
Wormih., Wallstraße 11, Tel. 43 83

Drahtþediterei - Drahtwaren - Drahtmatrateen

Stad1eldraht, Spannv und Bindedraht

Weinbergdrälrte und Stäbe

Komplette Einzäunungen

Man ißt und trinkt gut in den

Bambi—Betrieben
WO R M 5-
Mainzer Straße 5, Tel. 2214

LA M P E R T H E I M
Ernst—Ludwig-Str.14, Tel. 005
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Gesangs-Abteilung

Mit der 1. Mannschaft nach Oberkirdi iZSdrwarzwald durften unsere
Sänger fahren, um dort im kulturellen Teil der Stadion-Einweihung mit-
zuwirken. Der Empfang, die Betreuung von Seiten der dortigen Sport-
kameraden wird wohl jedem der Teilnehmer in freudiger Erinnerung
bleiben. Ein Wiedersehen wird, wenn alles gut geht, bereits im nächsten

Jahr wieder erfolgen, denn man hat uns von Seiten der Stadtverwaltung
bereits wieder eingeladen beim alljährlich stattfindenden großen Wein-
fest im Jahre 1901 aktiv mitzuwirken.

Freundschafts-Singen der Wormser Quartette! Unsere Mitglieder und
Freunde des Quartett-Gesanges machen wir darauf aufmerksamkeit, daß
am 5. Oktober 1960 im Johanniter-Hof abends 20 Uhr, das gemein-
schaftl. Konzert der vier Wormser Quartette stattfindet. Veranstalter dieses
Abends ist das Nibelungen-Quartett das damit gleichzeitig eine Jubilaren-

ehrung vornimmt. Der Eintrittspreis ist auf DM 1.— festgesetzt. Das

Programm weist im l. Teil ernstere Chöre auf während der ll. Teil dem
großen Volkslieder-Komponisten Friedrich. Sildier gewidmet ist. Es würde
uns freuen, wenn wir an diesem Abend auch zahlreidie Wormatianer

begrüßen könnten. „Oh Lied, wer Dich nidat kennt - hat alles Glück
versäumt .

BOCKSTIEGEL X; ‚taste.
Staphunsgosss ' Basische

I.._ 1

Werben Sie Mitglieder!
Nur ein starker Verein
kann die an ihn gestellten Aufgaben erfüllen.
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QZCHFO Wir”)

WORMS AM RHEIN

Frtedrida-Ebert—Straße 28 - Ruf35 08

Milch-63l:
Ecke Friedrtdnibert - Seidenbänder—Str.
T E L E F O N 5 ü 9 3

EIER — BUTTER - KÄSE
probieren Sie unseren Speisequark
mit Sahnerusatz

Pelzkauf
ist Vertrauenssnche:

Deshalb kaufen Sie im

PElI-FACHGESCHÄF?

Curf [ameli
HofhllmfRiad}.Lindenstr.16. Rul Worms 5468

{früher Leipzig]

Durch Direktainkauf In den Ursprungslandarn
besonders preisgünstig.

Wir liefern Ihnen:

Pelzmantel. Palzladtem Kalllars u. Skalen
lll allen Fellertan - Besahlelle in allen Farben

Teilml‘llung auf Wunscl‘ll

Umerbeiten und Reparaturen

werden fadtmýnniscl't und preisgünstig ausgeführt

lohann Biehesheimer
Zimmergesdräft und Treppenbau

Worms - Pýfflighetm

Pfecldersheimer Straße 93 - Telefon 420?

Empfehle meine guten Laugen-Brezeln

Nibelungen
Delikateßbrezel-Herstellung

Hans Müller
WORMS AM RHEIN

Wallstraße 30 - Fernsprecher 4195

Anziehen-Annahme für
Sportprogramm und Varalasnadlrldslen

der VfR Warmatla OB
durch

REIHHAID HEIBDlD-VERMG. WORHSIRH
hrndtstraße 15

Waagen aller Art
Spezial-Reparaturmerkstätte
Vertretung erster Firmen
auch in Waggon- und Autowaagen
Fachmännische Beratung

Kurt Rosen früher l. Rathgeber
W0rms!Rh.‚ Hagenstr. 34, Tel. 401b

Cafä Jeali’scb

Freut sich

über Ihren Besuch

Karl Ehrbächer
M E T Z G E R E l

WORMS AM RHEIN

Hafergasse 4 - Femsprecher 4288
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Regelecke
Das International Board als höchste Regel-Kommission des Weltfußballs
nahm zwar auch in diesem Jahre keine eigentlichen Regeländerungen
vor, wandelte aber mehrere seiner schon früher getroffenen „Amtlichen
Entscheidungen” zu den Spielregeln ab und gab damit dem Regeltext
in einigen Punkten eine neue Auslegung oder eine klarere Deutung.
Eine dieser amtlichen Entscheidungen befaßt sich mit dem Ball, dessen
GEWid’ll bei Spielbeginn seit 1937 unverändert festliegt (zwischen 396
und 453 Gramm). Da das Gewidit des Balles während eines Spieles
durch Witterungseinflüsse (aufgenommene Feuditigkeit) niditunwesentlidv
zunehmen kann, bestimmte das International Board nunmehr, daß der
zu schwer gewordene Ball gegen einen gleichartigen Ball von vorschrifts-
mäßigem Gewidnt umgetauscht werden darf. Die Entscheidung darüber
liegt beim Sdiiedsrichter. Bisher sollte der Ball lediglich ausgetausdit
werden, wenn er schadhaft geworden war.
Gleichzeitig wurde festgelegt, daß die Schiedsriditer bei internationalen
Spielen ve r pflichtet sind, die Schuhe aller Spieler auf ihre den Regeln
entsprechende Beschaffenheit zu prüfen. Dadurd1 soll erreicht werden,
daß nicht mit Klötzchen gespielt wird, die durch Abnutzug scharfkantig
und damit gefährlich geworden sind oder nicht den vorgeschriebenen
Minden-Durchmesser haben. Für eine Ausweitung dieser Bestimmung
auch auf den internen Spielverkehr in ihren Ländern wären die National—
verbände zuständig.
Nadi einer früheren amtlichen Entscheidung konnte. der Schiedsriditer
den Linienrichter befragen, ob ein Ball die Torlinie überschritten hatte
oder nicht. Diese Entscheidung wurde nunmehr aufgehoben,
da man sich auf den Standpunkt stellte, daß der Schiedsrichter für diese Be-
obachtung in jedem Falle günstiger steht als ein Linienrid1ter.
Eine interessante Entsdieidung befaßt sich mit der Vorteilbestimmung.
Der Schiedsriditer soll zwar bei einem Regelverstoß nidwt abpfeifen, wenn
diese 'Spielunterbredciung der gegen die Regeln verstoßenden Mannschaft
einen Vorteil bringen würde, er soll aber den fraglichen Spieler auf seine
Regelwtdrigkeit hinweisen und ihn gegebenenfalls verwarnen, damit
nicht der Eindrud—c entsteht, er habe den Regelverstoß übersehen.

aa—*

gesehen die schon, jetzt an weilwmclrfen

Frohnhöfer - K.-W. 24
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WI RTS C HAFT
Zum Waffenschmied
INHABER FRANZ SCHUSTER

WORMS/RH. Bebelstr. 3

Das gemütliche Familien-Lokal
Nebeneimmer — Kegelbahn

Martin Müller VIII.
OMNIB USBETRIEB

empýehlt sieh Für Vereins=r
Gesollsci1oýs=‚ Beriebs=

und Sonderausþüge.

BIBLJS/HESSEN-
FERNSPRECHER 328

Radstäþe Rosengarten
Iim Rosengarten)

bietet Ihnen

aus Küche und Keller das Beste

Telefon 70 ?5

ZIGARREN HAUS lauer

Worms am Rhein, Vald<enbergstr. 23

. Zigarren, Zigaretten, Tabake

Raucherbedarf

Beste Fachkräfte sorgen

für gute und schnelle Bedienung

im I-risier-Saion

L u. W. Uderstadi
Hafergasse 9 Telefon 38 92

SCHOI.ADE
Stück für Stück ein Genuß

Foto H. lenIt
WORMS AM RHEIN

Sdilossergasse 4 [Am Kaufhof} - Ruf 5629

Werkstätte für Fotobildnisse f Ardiitelctur-,
Industrie-, Werbe, Innen- und Sportaufnahrnen

Anfertigung von Vergrößerungen
und sämtlichen Amateurarbeiten I Fachbedarf

Helme-Günther
LICHT - KRAFT— RADIO

Worms am Rhein
Schillerstraße 18
Ecke Steinstraße
Telefon 4539

Johann Gläser
Fiat - Vertretung
Aral-Tankstelle

Worms-Horchheim
Untere Hauptstr. 15-1? - Tel. 81 53

Norbert Hodl

BAU- UND PLATIENFACHGESCI ‘IÄFT

WORMS, Grabenstraße 4, Tel. 4763
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